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WEIHNACHTEN 
STEHT VOR DER 
TÜR

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

TURNHALLE FELD

Auf der Baustelle der neuen Dreifachhalle 
mit Musikschulzentrum haben die Sanie-
rungsarbeiten begonnen. Es ist wieder mit 
zunehmendem Verkehr rund um die Bau-
stelle und den Lindensaalparkplatz zu rech-
nen. 

››› SEITE 13

BETREUUNGSGUTSCHRIFTEN

Eltern und Erziehungsberechtigte mit 
Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, die 
ihre Kinder im Vorschulalter in einer Be-
treuungseinrichtung (Kita) ausserhalb der 
Gemeinde betreuen lassen, haben Anspruch 
auf eine Betreuungsgutschrift.

››› SEITE 5

FLAWIL/DEGERSHEIM  Kinder entdecken 
die Welt mit allen Sinnen. Das Projekt «Go 
offline. Keine digitalen Medien bis 4 Jahre» 
möchte Eltern und Erziehungsberechtigte er-
mutigen, auf gemeinsame Erlebnisse, Bewe-
gung und Gespräche zu setzen. Im Mittelpunkt 
steht die gesunde Entwicklung von Kindern in 
ihren ersten Lebensjahren.

Digitale Medien sind aus dem Alltag kaum mehr 
wegzudenken. Bereits kleine Kinder kommen 
früh mit Handys, Tablets oder Fernsehern in 
Kontakt. Gleichzeitig zeigen Erfahrungen aus 
dem Schulalltag, wie wichtig es ist, Kindern ge-
nügend Raum für reale Erlebnisse zu bieten. Das 
Projekt «Go offline» setzt hier an. Es ist durch 
mehrere Zürcher Schulen und Gemeinden mit 
Unterstützung von Fachpersonen aus frühkind-
licher Bildung, Betreuung und Erziehung lanciert 
worden.

Lernen durch echte Erfahrungen
Gerade in den ersten Lebensjahren lernen Kin-
der vor allem durch eigenes Ausprobieren, Spie-
len, Beobachten und den Austausch mit anderen 
Menschen. Sie entwickeln ihre Sprache, ihre so-
zialen Fähigkeiten und ihr Verständnis der Welt 
im direkten Kontakt mit ihrer Umgebung.

Aufmerksamkeit macht den Unterschied
Im Kindergarten zeigt sich zunehmend, dass 
Kinder in verschiedenen Entwicklungsbereichen 
zusätzliche Unterstützung benötigen. Besonders 
die Sprachentwicklung beschäftigt die Fachper-

sonen. Eine hohe Bildschirmzeit kann verschie-
dene Bereiche der Entwicklung beeinflussen. 
Ebenso wichtig ist die Frage, was während dieser 
Zeit fehlt: Gespräche, Bewegung, gemeinsames 
Spielen und eigene Erfahrungen. Deshalb setzt 
sich das Projekt «Go offline» für einen bewussten 
Umgang mit digitalen Medien im frühen Kindes-
alter ein. Ziel ist nicht, Familien zu kritisieren, 
sondern sie für das Thema zu sensibilisieren.

Kleine Veränderungen im Alltag
Oft sind es bereits kleine Schritte, die viel bewir-
ken können. Gemeinsam ohne Handy zu essen, 
Geschichten zu erzählen, miteinander zu spie-
len oder die Natur zu entdecken schafft wert-
volle Momente. Auch feste bildschirmfreie Zeiten 

«Kinder brauchen nicht den nächsten 
Bildschirm, sondern Menschen, die mit 
ihnen sprechen, spielen und die Welt 

gemeinsam entdecken.»

Gemeinsame Erlebnisse ohne digitale Medien sind für Kleinkinder sehr wichtig.

Go offline: Zeit für echte Kindheit

VIEHSCHAU

Die diesjährige Viehschau des Braunvieh-
zuchtvereins Degersheim-Flawil findet am 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, im Käh, Degers-
heim statt.

››› SEITE 2

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Trennung und Scheidung – neue Wege finden

KIRCHE  Eine Trennung oder Scheidung ist für 
alle Beteiligten schmerzhaft und kann Trauer, 
Wut und Enttäuschung auslösen. Gerne empfeh-
len wir daher dieses Seminar der Fachstelle Part-
nerschaft-Ehe-Familie des Bistums St. Gallen. Es 

hilft dabei, die Erfahrungen zu verarbeiten und 
neue Wege zu finden. Die Teilnahme ist nur für 
Einzelpersonen möglich; keine getrennten Paare.
Am 19. Oktober 2026, 18.30 bis 21 Uhr, und am 
31. Oktober 2026, 9 bis 18 Uhr, finden die Im-
pulsabende an der Webergasse 15, 9000 St. Gal-
len, in den Räumlichkeiten der DAJU statt.
Die Kosten betragen 50 Franken pro Teilneh-
merin bzw. Teilnehmer. Fragen und Anmeldung 
richten Sie bitte bis 12. Oktober 2026 an Urszula 
Pfister, urszula.pfister@kathsg.ch, 071 224 07 34. 
Flyer liegen in den Kirchen unserer SEMA auf, 
weitere Infos auf www.se-ma.ch/aktuelles.�
� Seelsorgeeinheit Magdenau

DAS FLADE-BLATT MACHT  
HERBSTFERIEN

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts  
erscheint am 16. Oktober 2026. Das FLADE-
Blatt-Team wünscht schöne und erholsame 
Ferien. Einsendeschluss ist am Donnerstag, 
8. Oktober 2026, 17 Uhr. Nach den Herbst-
ferien erscheint das FLADE-Blatt wieder 
wöchentlich.

können helfen, den Familienalltag bewusster zu 
gestalten. Kinder orientieren sich dabei stark an 
den Erwachsenen. Wer das Smartphone beim 
Essen, Spazieren oder Spielen bewusst zur Seite 
legt, schenkt seinem Kind etwas besonders Wert-
volles: Zeit und ungeteilte Aufmerksamkeit.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Das Projekt empfiehlt, in den ersten vier Lebens-
jahren möglichst auf digitale Medien zu verzich-
ten. Stattdessen sollen Kinder genügend Mög-
lichkeiten erhalten, ihre Umwelt mit allen Sinnen 
zu erleben. Nähe, Sprache, Bewegung und Bezie-
hungen bilden dafür die wichtigste Grundlage. 
Eltern und Schule verfolgen dabei dasselbe Ziel: 
Kindern eine gesunde Entwicklung zu ermögli-
chen und ihnen viele echte Erfahrungen mit auf 
den Weg zu geben.

E schöös Luege …  
Viehschau in Degersheim
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die diesjährige Vieh-
schau des Braunviehzuchtvereins Degersheim-
Flawil findet am Mittwoch, 7. Oktober 2026, im 
Käh in Degersheim statt.

Um 8.45 Uhr folgt die Auffuhr der Tiere. Das 
Eintreffen auf dem geschmückten Schauplatz ist 
dank einiger Bäuerinnen und Bauern, die sen-
nisch auffahren werden, der erste Höhepunkt 
des Tages. Ab 10 Uhr und während des ganzen 
Vormittags erfolgt die Begutachtung der Kühe, 
Rinder und Stiere. Ab 13 Uhr finden im Schau-
ring die Spezialwettbewerbe und die Präsentatio-
nen der Jungzüchterinnen und -züchter statt. Am 
späteren Nachmittag verlassen die Ausstellenden 
mit ihren Tieren das Gelände wieder. Für das 
leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher 
betreibt die Bäuerinnenvereinigung Degersheim 
eine Festwirtschaft, die den ganzen Tag geöffnet 
ist. Die veranstaltenden Vereine heissen die gros-
sen und kleinen Schaulustigen auf dem Schau-
platz herzlich willkommen und freuen sich auf 
zahlreiche Gäste.

Am ersten Mittwoch im Oktober findet in Flawil 
oder Degersheim jeweils die Viehschau statt.

Hundekot nicht zurücklassen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Immer wieder sorgen 
liegen gelassene Hundehäufchen auf Strassen, 
Wegen und Spielplätzen für Unmut. Spiel-
plätze sind grundsätzlich keine geeigneten 
Aufenthaltsorte für Hunde. In jedem Fall gilt 
aber, dass das Geschäft des Haustieres von der 
Hundehalterin oder dem Hundehalter einzu-
sammeln und im Abfall zu entsorgen ist.

Die Spielplätze in den Gemeinden dienen den 
Kindern für Spiel und Bewegung im Freien. Sie 
sollen sich dort frei und möglichst ohne Ein-
schränkungen bewegen können. Hunde trüben 
diesen Spass oftmals, sei es aufgrund der Angst 
der Kinder vor den Tieren oder wegen ihrer Ge-
schäfte. Aus diesem Grund sind Hundehalte-
rinnen und Hundehalter gesetzlich verpflichtet, 
ihre Hunde auf Schulanlagen sowie auf Spiel- 
und Sportplätzen an der Leine zu halten und den 
Hundekot zu entfernen. Leider stellen die Mit-
arbeitenden des Liegenschaftsunterhalts immer 
wieder fest, dass nicht alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter sich ihrer Pflichten bewusst sind. 
Dies zeigt sich vor allem anhand der Hundehäuf-

chen, welche die Reinigungsteams der Schul-
häuser auf den Pausenplätzen zusammenlesen 
müssen. Die Gemeindeverwaltungen Flawil und 
Degersheim bitten alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter, sich an die geltenden Regeln zu hal-
ten und mit ihren Hunden Schulhaus-, Spiel- und 
Sportplätze möglichst zu meiden sowie den Hun-
dekot zu beseitigen. Gleichzeitig bedanken sich 
die Gemeinden bei den vielen verantwortungs-
bewussten Hundehalterinnen und Hundehaltern, 
die sich an die Vorgaben halten.

Die Spielplätze sollen frei von Hundekot bleiben.

http://flade-blatt.ch
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Innehalten im Alltag 

KIRCHE  Am Donnerstag, 29. Oktober 2026, 
starten wir um 20 Uhr mit der besonderen Zeit 
des Innehaltens. Ziel ist es, sich jeden Tag Zeit 
zu nehmen für wichtige Lebensfragen und tiefe  
Erfahrungen. In der Stille suchen wir mit der 
hl. Sophia die göttliche Weisheit. Wer Inter-
esse daran hat, ist herzlich eingeladen, sich bis 
am 26. Oktober 2026 anzumelden (sekretariat- 
flawil@se-ma.ch). 
Es gibt ein Büchlein 
mit täglichen Impulsen 
zum Innehalten sowie 
vier Impuls-Gruppen-
abende mit Austausch-
möglichkeiten, welche 
durch Ruth Rohde Eh-
rat und Sabine Gritz-
ner-Stoffers gestaltet 
werden. Am Sonntag, 
15. November 2026, 
findet eine kleine Ab-
schlussfeier in der Kathedrale St. Gallen statt. 
Weitere Daten sind am 5., 12. und 19. November 
2026 im kath. Pfarreizentrum oder dem Medita-
tionsraum der reformierten Kirche.
� Seelsorgeeinheit Magdenau  
� und ref. Kirche Flawil

Heilung durch innere Freiheit

KIRCHE  Die Botschaft Jesu verlangt nicht Ge-
horsam, sondern Offenheit für eine Kraft, die in 
uns wirken und uns verändern will. Vergebung 
setzt dabei nicht zuerst ein Bekenntnis unserer 
Sünden voraus. Die Heilszusage Jesu bedeutet 
nicht die Erfüllung moralischer Vorschriften, 
sondern die Erfüllung der eigenen göttlichen 
Bestimmung. Dafür gilt es, uns von «Begren-
zungen» und «Einschränkungen» zu lösen, den 
göttlichen Kern in uns zu entdecken und zur 
Entfaltung zu bringen. In den Gottesdiensten 
am Samstag, 17. Oktober 2026, um 17.30 Uhr 
in der kath. Kirche Degersheim sowie am Sonn-

tag, 18. Oktober 2026, um 8.45 Uhr in der Kirche 
Wolfertswil und um 10.15 Uhr in der kath. Kir-
che Flawil gehen wir solchen «Blockaden» nach 
und öffnen Freiräume der Seele. Zum Abschluss 
kann eine Salbung auf die Stirn empfangen wer-
den.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Suppenznacht im Kirchgemeindehaus

KIRCHE  Am Donnerstagabend, 22. Oktober 2026, 
kann man zwischen 17.30 und 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus in Degersheim einen einfa-
chen Herbst-Suppenznacht geniessen und zugleich 
einen guten Zweck unterstützen. Der Gewinn aus 
dem Suppenznacht geht nämlich an ein Projekt 
des Heks. Angeboten werden Kürbiscremesuppe, 

Brot und Wienerli. Dazu gibt es ein kleines Des-
sertbuffet. Es besteht auch die Möglichkeit, Suppe 
über die Gasse zu beziehen. In diesem Fall sind 
die Interessenten gebeten, die Gefässe mitzubrin-
gen. Spenden für das Dessert werden gerne bei 
N. Zwingli Meier, Tel. 071 370 07 10, entgegen-
genommen. � Martin Knoepfel

Anmeldung Degersheimer Weihnachtsmarkt

VEREIN  Kaum sind die Herbstferien da, rückt 
auch die Vorweihnachtszeit näher. Die Vorbe-
reitungen für den diesjährigen Degersheimer 
Weihnachtsmarkt laufen bereits. Für den Markt 
vom Freitag, 20. November 2026, und Samstag, 
21. November 2026, sind noch Plätze für Aus-

stellende frei. Interessierte können sich unkom-
pliziert über das Anmeldeformular anmelden: 
www.weihnachtsmarkt-degersheim.ch/anmeldung. 
Wir freuen uns auf euch!�
�Petra Michel, OK Weihnachtsmarkt Degersheim

Friedensgebete

KIRCHE  Die Sorge um die Menschen in Kriegs-
gebieten eint uns. Die ökumenischen Friedens-
gebete in Degersheim und Flawil bieten Raum für 
Stille, Gebet, Musik und Gemeinschaft. Alle sind 
herzlich willkommen – unabhängig von Konfes-

sion oder persönlicher Glaubensgeschichte. Die 
nächsten Feiern finden am Donnerstag, 22. Ok-
tober 2026, um 19 Uhr in der evang. Kirche De-
gersheim und in der Kapelle der kath. Kirche 
Flawil statt.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Öltanks regelmässig kontrollieren
FLAWIL/DEGERSHEIM  Bis zur Anpassung 
des eidgenössischen Gewässerschutzgesetzes 
im Jahr 2007 erhielten Tankanlagenbesitzer 
von der Gemeinde oder dem Kanton eine Auf-
forderung, ihren Tank kontrollieren zu lassen. 
Die Verantwortung für die gesetzlich vorge-
schriebene Kontrolle liegt seither jedoch voll-
ständig beim Eigentümer. 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sind 
verpflichtet, ihre Tankanlage regelmässig kontrol-
lieren zu lassen. Nimmt die Umwelt wegen einer 
fehlenden Kontrolle Schaden, haftet die Eigentü-
merschaft. Eine professionelle Tankkontrolle er-
höht die Sicherheit und erhält den Wert der An-
lage. Das zahlt sich für das Portemonnaie und die 
Umwelt aus. Bei bewilligungspflichtigen Tank-
anlagen schreibt das Gewässerschutzgesetz zwin-
gend vor, diese alle zehn Jahre von einer Fachper-
son kontrollieren zu lassen. Leckanzeigegeräte bei 
doppelwandigen Tanks oder Rohrleitungen müs-

sen alle zwei Jahre von einer fachkundigen Per-
son auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft werden. 
Die Kontrollrapporte können von der zuständi-
gen Behörde jederzeit eingefordert werden. Wer 
die Kontrollen unterlässt, handelt grob fahrlässig 
und riskiert bei einem Schadenfall, dass die Ver-
sicherung ihre Leistungen kürzt oder verweigert. 
Auch bei den meldepflichtigen Tankanlagen sol-
len Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer periodi-
sche Sichtkontrollen durch Fachpersonen durch-
führen lassen. Ebenso haben Kunststofftanks nur 
eine begrenzte Lebensdauer. In der Regel gilt ein 
Kontrollturnus von zehn Jahren als angemessen. 
Die Kontrollen dürfen nur von qualifizierten 
Fachunternehmen durchgeführt werden, die dem 
Verband CITEC Suisse (www.citec-suisse.ch) der 
Tankbranche angehören.  Weitere Informationen 
zu diesem Thema sind auf der Website des Kan-
tons St. Gallen unter «Tankanlagen» zu finden. 
Informationen zu qualifizierten Fachbetrieben 
bietet die Website der CITEC Suisse.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunft Region Wil, 
Donnerstag, 5. Oktober 2026, Rathaus, Markt-
gasse 58, Wil, 15.30 bis circa 18.00 Uhr. Es können 
Fragen zu sämtlichen Rechtsfeldern gestellt wer-
den. Die Beratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. 
Für den Besuch der unentgeltlichen Rechtsbera-
tung ist keine Anmeldung nötig, die Interessier-
ten werden in der Reihenfolge ihres Erscheinens 
beraten. Es wird darum gebeten, sämtliche Unter-
lagen, die den konkreten Rechtsfall betreffen, mit-
zubringen. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degersheim 
aufgrund von Mutationen im Einwohnerregister. 
Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und 
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden. 

Geburten
Lutz «Elia» Gabriel, geboren am 16. September 
2026 in Herisau (AR); Sohn des Florian Lutz und 
der Zipora Rahel Lutz, wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfälle 
Gestorben am 17. September 2026 in St. Gallen 
SG: Hollenstein «Hans» Josef, Mosnang SG, ge-
boren am 17. Februar 1952, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, Nelkenstrasse 4. Die Abschieds-
feier hat bereits stattgefunden.



DAAS TEAAM HINTER IHREM
SICHEREN FAHRGEFÜHL

FÜR SUZUKI & TOYOTA UND ALLE ANDEREN AUCH

GEWERBEZENTRUM WALKE, 9100 HERISAU

 

Strassensperrung  
Sonnhaldenstrasse
Aufgrund von Sanierungsarbeiten bleibt die Sonnhaldenstrasse wie 
folgt für den Durchgangsverkehr gesperrt:

Zeitdauer
Anfang September bis voraussichtlich Mitte Dezember 2026

Standort 
Sonnhaldenstrasse, Abschnitt zwischen Haus Nr. 12 und Haus Nr. 36

Der Zubringerdienst bis zur Baustelle ist gestattet. Die Umleitung wird 
signalisiert. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei  Degersheim

Bauarbeiten Strasse Fuchsacker – 
Hintere Löschwendi  

Aufgrund von Sanierungsarbeiten ist die Strasse Fuchsacker –  
Hintere Löschwendi nur eingeschränkt befahrbar:

Zeitdauer   	
Montag, 5. Oktober 2026, bis voraussichtlich Freitag, 16. Oktober 2026

Standort   	
Abschnitt zwischen Liegenschaft Fuchsacker Nr. 656 und Abzweiger 
Bistrichwald / Obergampen (siehe Kartenausschnitt)

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital

Ihre Spende  
schenkt Lachen.

PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_90x65_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   11:43
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Degersheimer Nachwuchs 
gewinnt Schweizer Final

VEREIN  Was für ein Erfolg für die Degersheimer 
Armbrustschützen! Das Nachwuchsteam mit  
Livio Dux, Mauro Dux und Carina Trunz ge-
winnt den schweizerischen Nachwuchsfinal der 
Armbrustschützen in Steinhausen ZG.
Vor zwei Jahren noch auf Rang 13, erreichte das 
Team im vergangenen Jahr bereits den sechs-
ten Platz. Nun folgte der grosse Sprung an die 
Spitze. Die Qualifikation für den Schweizer Fi-
nal war für Degersheim bereits ein grosses Ziel 
– umso grösser die Freude über den anschlies-
senden Triumph. Entscheidend war der Auftritt 
von Livio Dux. Als dritter Schütze behielt er die 
Nerven und erzielte starke 190 von möglichen 
200 Punkten. Damit sicherte er Degersheim den 
Sieg vor dem Team Horgen. Auch Carina Trunz 
und Mauro Dux legten mit ihren Leistungen den 
Grundstein für den historischen Erfolg. Trainiert 
wird der Degersheimer Nachwuchs von J+S- 
Leiter Christoph Hehli. Der Schweizermeister- 
titel ist auch für ihn eine grosse Genugtuung und 
Anerkennung für seine jahrelange Arbeit mit den 
Juniorinnen und Junioren.� Gerold Pfister

WinterFit-Abend: Frauenpower auf Rädern

VEREIN  Ein Abend voller Elan, Scharfsinn und 
praktischer Tipps: Der Event «Fit für den Winter 
– Garagentermin für die Frau» begeisterte ges-
tern die Frauengemeinschaft Degersheim. Unter 
der fachkundigen Leitung von Jakob Freund gab 
es klare Antworten statt Fachchinesisch – von 
Wintercheck bis Reifensatzwechsel, alles verständ-
lich auf den Punkt gebracht. Die Teilnehmenden 
nahmen vieles mit nach Hause: eine zusammen-
fassende Checkliste von Freund, hilfreiche Praxis-
tipps und das gute Gefühl, sicher durch die kalte 

Jahreszeit zu kommen. Als Bonus gab es ein top 
ausgestattetes Winterautoset – praktisch und di-
rekt einsatzbereit. Nach dem informativen Teil 
sorgte ein Apéro, gestiftet von Carmen von der 
Bruggner-Hartmann AG, für Austausch und Net-
working. «So machbar war Winterfestigkeit noch 
nie», lobte eine Teilnehmerin. Die Organisatorin-
nen freuen sich über die rege Resonanz und das 
aufgeweckte Miteinander – klare Stärkung für auch 
mögliche Wintersituationen.� Jeannette Müller

Betreuungsgutschriften
DEGERSHEIM  Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Wohnsitz in der Gemeinde Degers-
heim, die ihre Kinder im Vorschulalter in einer 
Betreuungseinrichtung (Kita) ausserhalb der 
Gemeinde betreuen lassen, haben gemäss Ent-
scheid des Gemeinderates Anspruch auf eine 
Betreuungsgutschrift. 

Trifft das bei Ihnen zu, wenden Sie sich für die 
Abrechnung bitte an die Finanzverwaltung der 
Gemeinde Degersheim (finanzverwaltung@de-
gersheim.ch / Telefon 071 372 07 70). Die Ansprü-
che auf Betreuungsgutschriften aus dem letzten 
Jahr (1. November 2025 bis 31. Oktober 2026) 
können bis 30. November 2026 gemeldet werden. 
Nicht unterstützt wird die Betreuung von Kin-
dern im Schulalter, die Privatschulen, kantonale 
Schulen oder Mittagstischbetreuungen besuchen.

Abwechslung zwischen Büro und 
Werkhof
DEGERSHEIM  Maureen Egger und Sven 
Rudolf, KV-Lernende im dritten Lehrjahr, ver-
brachten zwei Tage im Werkhof und Facility 
Management der Gemeinde Degersheim. Da-
bei erhielten sie spannende Einblicke in ver-
schiedene praktische Arbeiten und lernten 
neue Seiten des Gemeindebetriebs kennen.

Während eines zweitägigen Einsatzes konnten 
die beiden Lernenden die Arbeit im Werkhof 
und im Facility Management hautnah erleben. 
Sie lernten unterschiedliche Aufgaben kennen 
und erhielten einen Einblick in die vielseitigen 
Tätigkeiten, die täglich für eine saubere und 
funktionierende Gemeinde erforderlich sind. Zu 
Beginn unterstützten die beiden Lernenden die 
Mitarbeitenden bei verschiedenen Büroarbeiten. 
Dabei erhielten sie einen Einblick in organisato-
rische Abläufe und die vielfältigen Aufgaben, die 
im Hintergrund einer Gemeindeverwaltung an-
fallen. Anschliessend waren sie im Dorf unter-
wegs. Mit dem Laubbläser entfernten sie Laub 
und sorgten dafür, dass Plätze und Wege sauber 
und gepflegt blieben. Am Nachmittag halfen sie 
bei Reinigungsarbeiten in den Schulgebäuden 
mit. Ein besonderes Erlebnis war der Einsatz 
mit einem Werkhofmitarbeiter im Gemeindege-
biet. Gemeinsam leerten sie die Abfallsäcke der 
Hundekot-Stationen und waren den ganzen Tag 
draussen unterwegs.
Die beiden Tage boten den Lernenden eine will-
kommene Abwechslung zum Büroalltag. Sie 
konnten praktische Arbeiten ausführen, neue Er-
fahrungen sammeln und einen weiteren Bereich 
der Gemeinde Degersheim kennenlernen. 

Maureen Egger und Sven Rudolf erhielten wäh-
rend zwei Tagen spannende Einblicke in die Arbeit 
des Werkhofs und des Facility Managements der 
Gemeinde Degersheim.

ABFALLKALENDER

In Wolfertswil sammelt der Seniorenverein am 
Montag, 5. Oktober 2026, ab 8.00 Uhr Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter der Nummer 077 483 69 60 und das Versäumte 
wird nachgeholt.



7. NOVEMBER

2026
9.00 – 12.00 Uhr
Mehrzweckanlage
Degersheim, mit 
Verpflegung*

*kostenpflichtig

Degersheimer Unternehmen  
stellen 30 Lehrberufe vor.

INFO
DEGERSHEIMER 
LEHRSTELLEN-

LEHRSTELLDINI 

FÜR DINI

Mélanie Meli
Leiterin Finanzen / HR

Tempe-
rament

Kommunikation 
braucht 

Cavelti AG | Wilerstrasse 73 | 9200 Gossau | www.cavelti.ch | T 071 388 81 81

Wir sorgen dafür, dass Ihre Botschaft  
bewegt – gedruckt und digital.

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

energybox.ch
«Die Hausverwaltung hat schnell 
den Mehrwert von Ladestationen 
auf dem Wohnungsmarkt erkannt.»



Mit Jubiläumsspiel: Mit Jubiläumsspiel: wenn die Zahl 50 gezogen wirdwenn die Zahl 50 gezogen wird
unter den Teilnehmenden verlost!unter den Teilnehmenden verlost!

Der FC Neckertal – Degersheim lädt Sie herzlich zum 
50. Lottoabend in der MZA Steinegg Degersheim ein. 

Attraktive Preise wie Reisegutscheine, Ballonflug, 
Fernseher, Laptop, Gasgrill, Liegestuhl,
Geschenkkörbe… warten auf Sie.

Überraschungshauptpreis zum 50-jährigen Jubiläum

1 Gratis Zusatzkarte im 1. Gang. Total 12 Gänge.

MZA Steinegg, DegersheimMZA Steinegg, Degersheim

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Fussballclub Neckertal – Degersheim 

Reservation: Silvan Looser 079 954 04 56
oder per Mail: silvan-looser@gmx.ch

Gemeindefahrdienst Degersheim
Der freiwillige Gemeindefahrdienst unterstützt mobilitäts- 
eingeschränkte Personen bei Fahrten zu:
•	 Arztterminen
•	 Spitälern
•	 Therapien
•	 Opikern
•	 etc.

Der Fahrdienst ist von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
verfügbar. In Ausnahmefällen auch nach Vereinbarung. 

Die Fahrten werden über die Gemeindeverwaltung Degersheim 
organisiert: Telefon 071 372 07 07, gemeinde@degersheim.ch

Die Kosten für eine Fahrt werden direkt beim Fahrgast eingezogen. 
Für die Berechnung der Fahrzeit und der gefahrenen Kilometer gilt 
als Ausgangspunkt der Wohnort der Kundin / des Kunden.

Innerorts (Fahrten innerhalb des Gebietes des Dorfes Degersheim)
Pauschal CHF 10.00
Plus Grundpauschale CHF 3.00

Diese Pauschale ist begrenzt auf eine Stunde, für jede weitere Stunde 
CHF 2.00.

Ausserorts
Pro Viertelstunde CHF 2.00
Pro Kilometer CHF 0.75

� Gemeindeverwaltnung Degersheim

Abstimmung – Resultate 
vom 27. September 2026 
Eidgenössische Vorlagen	 Ja	 Nein

Volksinitiative «Wahrung	 427	 864 
der schweizerischen Neutralität 	
(Neutralitätsinitiative)» Stimmbeteiligung 48,25%

Volksinitiative «Für eine sichere Ernährung – 	 357	 943
durch Stärkung einer nachhaltigen inländischen 	  
Produktion, mehr pflanzliche Lebensmittel und  
sauberes Trinkwasser (Ernährungsinitiative)»  
Stimmbeteiligung 48,40%

� Gemeindeverwaltnung Degersheim
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90 Jahre Geschichten,  
Freundschaften und  
unvergessliche Momente! 
Bereits am Samstagmorgen feierte der Blauring sein Jubiläum mit den aktuellen Blauringkindern,  
bevor am Nachmittag das grosse Wiedersehen mit vielen ehemaligen Blauringmädchen und 
Leiterinnen folgte. Bei feinem Essen, tollen Aktivitäten und guten Gesprächen wurde einmal mehr 
spürbar, was den Blauring ausmacht: Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die den Blauring Flawil mitgestaltet haben – auf die nächsten 90 Jahre!
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Die göttliche Weisheit
Das Titelbild der diesjährigen Exerzitien im All-
tag zeigt eine Ikone von der hl. Sophia, der gött-
lichen Weisheit. In verschiedenen Büchern inner-
halb der Bibel wird die göttliche Weisheit in einer 
faszinierenden Vielfalt dargestellt: Die Weisheit 
ist Mutter und Lehrerin aller Künste, Wissen-
schaften und Tugenden. Sie ist Tochter Got-
tes, Retterin der Welt, Weggefährtin im Leben, 
Helferin und Trösterin in Not, Gastgeberin und 
Mahnerin, Fundament der Religion. Der Apostel 
Paulus spricht schliesslich darüber, dass in Jesus 
die ganze Weisheit Gottes sichtbar wird. 
Während drei Wochen setzen wir uns in den Ex-
erzitien im Alltag mit der Weisheit Gottes aus-
einander. Der dreiwöchige Kurs besteht aus vier 
Austauschtreffen sowie persönlichen täglichen 
Stille-Zeiten und wird begleitet von einem Buch, 
das Impulse zu den vielfältigen Texten über die 
Weisheit Gottes anbietet.

Die Austauschtreffen finden an  
folgenden Tagen statt:

Donnerstag, 29. Oktober 2026, 20 Uhr,
im Pfarreizentrum der kath. Kirche St. Laurentius
Donnerstag, 5. November 2026, 20 Uhr, 
im Meditationsraum der reformierten Kirche Feld
Donnerstag, 12. November 2026, 20 Uhr, 
im Pfarreizentrum der kath. Kirche St. Laurentius
Donnerstag, 19. November 2026, 20 Uhr, 
im Meditationsraum der reformierten Kirche Feld
 
Geleitet werden die Abende von Sabine Gritzner 
Stoffers und Ruth Rohde Ehrat, bei denen Sie sich 
auch anmelden können unter sabine.gritzner@
ref-flawil.ch und ruth.rohde@se-ma.ch.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 4. Oktober
09.30	 Gottesdienst mit Abend-

mahl
Sonntag, 11. Oktober
09.30	 Gottesdienst 

Gleichzeitig separate Gottesdienste
für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 4. Oktober 
10.00 	 Bezirksgottesdienst mit 

Esther Wetzel, Thema: 
«Glaube, Hoffnung, Liebe» 
nach 1. Korinther 13,13, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 11. Oktober 
10.00	 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Andreas Röthlis-
berger, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Samstag, 3. Oktober
19.19	 Meditationsraum: Medita-

tive Abendfeier «Aufatmen»
	 Pfrn. Sabine Gritzner- 

Stoffers
	 Fahrdienst: 079 429 81 16
Sonntag, 11. Oktober
09.40	 Kirche Haldenbüel Gossau: 

Regio-Gottesdienst in 
Gossau mit Taufe

	 Pfrn. Friederike Herbrechts 
meier und Diakon Richard 
Böck

	 Fahrdienst: 071 393 37 33
Freitag, 16. Oktober
19.00	 Lindensaal: Aufführung 

Kindermusical «Wimba 
und das Geheimnis im 
Urwald»

www.ref-flawil.ch

Samstag, 3. Oktober
08.30	 Männerforum
Sonntag, 4. Oktober
09.40	 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Dienstag, 6. Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Sonntag, 11. Oktober
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Andreas Schwendener; 
anschliessend Kirchenkaffee

Montag, 12. Oktober
09.30	 Frauenbibeltreff
Donnerstag, 15. Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchor Probe

www.ref-degersheim.ch

Samstag, 3. Oktober, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Oktober, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Oktober, Flawil
10.15 	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Samstag, 10. Oktober, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 11. Oktober, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier zum 

Erntedank mit Männerchor 
Alterschwil,

	 anschl. Apèro
Sonntag, 11. Oktober, Flawil
10.15 	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Zämägang
Freitag, 2. Oktober, um 18.30 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz Föhrenwäldli

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»:
Papiersammlung mit Mittagstisch
Montag, 5. Oktober
08.00	 Treffpunkt ehemalige 

AS Aufzüge
11.00	 Abfahrt Kirchenplatz
11.30 	 Mittagstisch im Rest. Frohe 

Aussicht, Winzenberg 
Anmeldung bis 3. Oktober 
an Anna Egli (077 483 69 
60).

SEMA

Ministranten-Lager
Von 12. bis 16. Oktober findet das
Minilager der SEMA statt. Dieses 
Jahr geht es nach Schwanden (Sig-
riswil) am Thunersee. Wir wün-
schen allen viel Freude bei den ge-
meinsamen Aktivitäten.

www.se-ma.ch



herbst-programm
NIGHT
MUSIC
FLAWIL

Hauptsponsor: Unterstützt durch:

Montag, 12.10.2026 – Rössli-Saal, FlawilMontag, 12.10.2026 – Rössli-Saal, Flawil
Boogie-Woogie, Rock’n’Roll, Blues
Breiti & The Big Easy Gators 
Montag, 26.10.2026 – mocafe Lichtensteiger  Montag, 26.10.2026 – mocafe Lichtensteiger  
Rock'n'Roll, Country, Blues, Evergreens 
Southmade
Montag, 9.11.2026 – Rössli-Saal, Flawil Montag, 9.11.2026 – Rössli-Saal, Flawil 
Americana, Songs aus den 70ern
Pink Pedrazzi & The Big Easy  
Montag, 23.11.2026 – Rössli-Saal, Flawil  Montag, 23.11.2026 – Rössli-Saal, Flawil  
Swing der 20er- und 30er-Jahre
Coniglio Connection
Montag, 7.12.2026 – mocafe Lichtensteiger Montag, 7.12.2026 – mocafe Lichtensteiger 
Funk, Soul und Blues zum Jahresabschluss 
Malcolm Green & Band
Sitzplatz-Reservation: /reservationen

 150 Jahre
 Gewerbeverein
 Flawil

04.10. / 18.10.
01.11. / 15.11.

Ausstellung im Lindengut 
arbeiten,  leben,  feiern

Öffnungszeiten Ausstellung
sonntags, 14 – 17 Uhr

im Ortsmuseum Lindengut

Verkehrsanordnung  
Gemeinde Flawil
Der Gemeinderat verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG  
(SR 741.01), Art. 107 sowie Art. 21 EV zum SVG (sGS 711.1) 
folgende Verkehrsanordnung:

Flawil, Waldauweg, Gemeindeweg 2. Klasse, Nr. 677

•	 Verbot für Motorwagen und Motorräder, (Signal 2.13) mit 
Zusatz: «mit Bewilligung der Gemeinde Flawil gestattet»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43 bis 
und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
(sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Si-
cherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 
St. Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist be-
rechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der Verfü-
gung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 
VRP).

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 8. Oktober 2026, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage von 5. Oktober 2026 bis 
19. Oktober 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Adolf Bühler Holzbau AG, Enzenbühlstrasse 71, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 154/ 2026, Neubau 
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Gartenhaus, 
Sole-Wasser-Wärmepumpe mit zwei Erdson-
denbohrungen, Photovoltaikanlage, Grundstück 
Nr. 906, Enzenbühlstrasse 62, Flawil

Höpli Jeanette und Andreas, Egg 3683, 9231 
Flawil; Baugesuch Nr.  159/2026, Anpassung der 
Umgebungsgestaltung, Grundstück Nr. 1277, bei 
Vers.-Nr. 3683, Egg 3683, Flawil

Naef Dworschak Caroline und Dworschak 
Walter, Oberstrasse 42, 9230 Flawil; Bauge-
such Nr. 160/2026, Ersatz Gasheizung durch Sole-
Wasser-Wärmepumpe mit Erdsondenbohrung, 
Grundstück Nr. 3080, Vers.-Nr. 3571, Oberstrasse 
42, Flawil

Einheimische Vielfalt in Flawiler Gärten
FLAWIL  Um die Vielfalt an einheimischen 
Sträuchern in unseren Gärten zu erhöhen, 
führt der Naturschutzverein Flawil in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Flawil und der 
Firma Gehrig Gartenbau zum zweiten Mal eine 
Sträuchertausch-Aktion durch. 

Mit der Sträuchertausch-Aktion am 7. November 
2026 von 9 bis 12 Uhr können Flawilerinnen und 
Flawiler Kirschlorbeer-, Sommerfliedersträu-
cher, Essigbäume oder andere nicht einheimische 
Sträucher am Aktionstag bei der Gehrig Garten-
bau AG, Böden 1853, entsorgen und erhalten da-
für maximal zehn einheimische Sträucher gratis 
zurück. Zusätzliche einheimische Sträucher kön-
nen zum Vorzugspreis von zehn Franken pro 
Strauch bezogen werden.

Bestellscheine notwendig
Für den Tausch muss vorgängig ein Bestellschein 
ausgefüllt und eingereicht werden. Bestellscheine 
können über die Website des Naturschutzvereins 
Flawil www.nvflawil.ch oder der Gemeinde unter 
www.flawil.ch/tauschaktion sowie in Papierform 
bei der Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau und 
Infrastruktur, Gemeindehaus, 3. Stock, bezogen 
werden. Bestellungen müssen bis spätestens 
23. Oktober 2026 an info@nvflawil.ch oder bau-
infrastruktur@flawil.ch zurückgeschickt oder bei 
der Gemeindeverwaltung abgegeben werden.

Am 7. November 2026 findet von 9 bis 12 Uhr die 
Sträuchertausch-Aktion bei der Gehrig Gartenbau 
AG statt. (Bild KI-generiert)

Energie-Cafés der Technischen  
Betriebe gehen weiter
FLAWIL  Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) 
veranstalten bereits zum zweiten Mal die  
Serie «TBF Energie-Café» in Flawil. Interes-
sierte können während der Termine Fragen 
stellen und direkt in den Austausch mit den 
Mitarbeitenden der TBF treten. 

Die Technischen Betriebe Flawil laden auch die-
ses Jahr herzlich zur Serie «TBF Energie-Cafés» 
ein. Zwischen Oktober 2026 und Juni 2027 
sind sieben Termine geplant. Die Energie-Cafés 
finden abwechselnd in den Restaurants 5egg 
und Rössli statt. Für das erste Energie-Café am 
21. Oktober 2026 machen die TBF im Restaurant 
Rössli halt. Dabei stehen vor allem die Themen 
«Rückliefertarife und Stromtarife, Wasserversor-

gung/Trockenheit» im Vordergrund. Neben den 
Schwerpunktthemen bleibt auch Platz für andere 
Anliegen, beispielsweise Fragen zur Rechnung 
oder zu weiteren energiegeladenen Themen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und ganz unkompliziert, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Das «TBF Energie-Café» soll allen Flawilerin-
nen und Flawilern die Gelegenheit bieten, ihre 
Fragen direkt den TBF-Mitarbeitenden zu stel-
len und in einem offenen Dialog Antworten zu 
erhalten und mitzudiskutieren. Auf den jeweils 
bevorstehenden Termin und Schwerpunkt wird 
im FLADE-Blatt nochmals zusätzlich hinge-
wiesen. Die Technischen Betriebe Flawil freuen 
sich auf einen regen Austausch mit der Flawiler 
Bevölkerung.

150 Jahre Gewerbeverein 
Flawil

VEREIN  Die Ausstellung «150 Jahre Gewerbe-
verein Flawil» im Ortsmuseum Lindengut lädt zu 
einer spannenden Zeitreise durch die Geschichte 
des Flawiler Gewerbes ein. Historische Foto-
grafien und interessante Geschichten zeigen die 
Entwicklung des Gewerbes und lassen 150 Jahre 
Flawiler Wirtschaftsgeschichte lebendig werden. 
Entdecken Sie die abwechslungsreiche Ausstel-
lung und erfahren Sie, wie das Gewerbe Flawil 
über Generationen geprägt hat. Die Ausstellung 
ist noch an folgenden Sonntagen jeweils von 
14 bis 17 Uhr geöffnet: 4. Oktober, 18. Oktober, 
1. November und 15. November 2026. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!� Toni Keller

Herbstmarkt-Wettbewerb: Preise überreicht

VEREIN  Die Turnvereine von Flawil waren auch 
in diesem Jahr am Herbstmarkt und luden zum 
Mitmachen beim Wettbewerb an den Ständen des 
STV Flawil, des TV Flawil Fit & Fun, des Vereins 
FrauenTurnenFlawil und der Männerriege Flawil 
ein. Kürzlich fand die Überreichung der Preise 
vor dem Kühnishaus statt. Jesse gewann zusam-
men mit Mama Joelle Graf aus Niederuzwil den 
3. Preis – einen schönen Früchtekorb vom Land-
berg im Wert von 50 Franken. Johanna Schaller 
freute sich über den 2. Preis – ein Geschenkgut-
schein der Flawiler Fachgeschäfte im Wert von 
100 Franken. Ein Jahr lang in einem Verein nach 
Wahl mitturnen darf die Gewinnerin des Wett-
bewerbs, Merisada Krieziu (fehlt auf dem Bild). 
Andrea Rütsche und Thomas Gebert freuten sich 
mit den Gewinnern. In allen Turnvereinen von 
Flawil ist ein Schnuppern jederzeit möglich. 

Informationen unter: stvflawil.ch; tv-flawil.ch; 
se-ma.ch/turnverein-svkt/; mr-flawil.ch.	
� Thomas Gebert

Thomas Gebert, Johanna Schaller, Joelle und Jesse 
Graf, Andrea Rütsche.



Meisterschaft 3. Liga
FC FLAWIL – SC AADORF

Samstag, 10. Oktober, 17.00 Uhr, VTAG-Arena

EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-ArenaDiamond Sponsor

Generalagentur Flawil
Steven Stüdli

kinderwoche FLAWIL

Thema: kiwo zoo

Alle Standplätze 
sind vergeben!

iga-flawil.ch

Die Vorfreude ist gross – über 80 Unter-
nehmen sind vom 28. – 30. Mai 2027 
an der IGA 27 dabei. Herzlichen Dank an 
alle Aussteller und Sponsoren für das 
Vertrauen!

Jetzt folgen: iga_flawil

Platin-Sponsoren

Gold-Sponsoren

Partner
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Turnhalle Feld: Sanierungsarbeiten 
sind gestartet
FLAWIL  Auf der Baustelle der neuen Drei-
fachhalle mit Musikschulzentrum haben die 
Sanierungsarbeiten begonnen. Es ist wieder 
mit zunehmendem Verkehr rund um die Bau-
stelle und den Lindensaalparkplatz zu rechnen. 

Rund 45 Wochen lang ruhten die Arbeiten 
auf der Baustelle der neuen Dreifachhalle mit  
Musikschulzentrum im Feld. Nach knapp einem 
Jahr, in dem die Materialproblematik intensiv 
analysiert, besprochen und verhandelt wurde, 
haben nun die Sanierungsarbeiten begonnen. 
Diese dauern voraussichtlich bis zum Frühling 
2027. Anschliessend kann mit den ordentlichen 
Bauarbeiten zur Fertigstellung des Gebäudes be-
gonnen werden. Da nun auf der Baustelle wieder 
Leben eingekehrt ist, wird auch der Baustellen-
verkehr um die Baustelle und den Lindensaal-
parkplatz zunehmen. Ende September 2026  

haben die Sanierungsarbeiten auf der Baustelle 
Feld begonnen. 

IGA 27 – Über 80 Aussteller sind dabei

VEREIN  Die Vorfreude auf die IGA 27 in Flawil 
steigt: Von 28. bis 30. Mai 2027 wird die Indus-
trie- und Gewerbeausstellung zum Treffpunkt 
für Gewerbe, Vereine und die Bevölkerung aus 
Flawil und der Region. Das Interesse an der  
IGA 27 ist gross. Sämtliche Ausstellerflächen 
sind vergeben – über 80 Unternehmen werden 
ihre Produkte, Dienstleistungen und Angebote 
präsentieren. Damit entsteht eine vielseitige Aus-
stellung, die das breite Spektrum des regionalen 
Gewerbes sichtbar macht und Raum für Begeg-
nungen, Austausch und neue Kontakte schafft.
Das OK der IGA 27 bedankt sich herzlich bei al-
len Ausstellerinnen und Ausstellern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die Teilnahme. 

Ein ebenso grosser Dank 
gilt den zahlreichen 
Sponsoren und Part-
nern, deren Unterstüt-
zung einen wichtigen 
Beitrag zur Realisie-
rung der IGA 27 leistet. 
Neben der Ausstellung 
erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Unterhaltung, Vereinsdarbietun-
gen, kulinarischen Angeboten und Livemusik.
Wir freuen uns auf drei abwechslungsreiche Tage 
und auf eine IGA, die Flawil und die Region zu-
sammenbringt.� Roland Klotz, OK IGA 27

Hauptversammlung STV 
Flawil

VEREIN  Mitte September fand die 26. Haupt-
versammlung im Mattenhof statt. Nach einem 
feinen Nachtessen führte Präsident Pascal Schö-
nenberger durch die Traktanden. Dabei durften 
wir auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückbli-
cken. Die Turnshow im März, der jährliche UBS 
Kids Cup und zahlreiche Aktivitäten innerhalb 
und ausserhalb der Turnhalle sorgten für viele 
schöne Momente. Ein grosser Dank gilt unseren 
Leiterinnen und Leitern, die Woche für Woche 
mit viel Engagement abwechslungsreiche Turn-
stunden gestalten. Besonders schön war es, ei-
nigen von ihnen für 10, 15 oder sogar 20 Jahre 
Leitertätigkeit zu danken. Seit den Sommerferien 
stehen wieder bekannte sowie neue Leiterinnen 
und Leiter im Einsatz und sorgen für vielfältige 
Turnstunden für Kinder und Erwachsene. Möch-
test du dich auch gerne einmal pro Woche sport-
lich betätigen und Teil unseres Vereins werden? 
Dann komm gerne für ein Training vorbei! Be-
sonders freut uns, dass unsere «Damen30+»-
Riege, die vor einem Jahr gegründet wurde, be-
reits zahlreiche Mitglieder zählt und damit das 
Angebot für Frauen in diesem Alter erweitert.
Der bestehende Vorstand wurde unverändert für 
ein weiteres Vereinsjahr gewählt. Bei einem Des-
sert liessen wir den Abend gemütlich ausklingen.
� Evelyn Lämmler

SEMAplus –  
Musik begeisterte

KIRCHE  Die Klänge des Akkordeonorches-
ters Waldkirch-Häggenschwil begeisterten die 
Teilnehmenden am Seniorennachmittag vom 
16. September 2026 im kath. Pfarreizentrum. Ge-
spielt wurden bekannte und wohlklingende Me-
lodien, welche die Zuhörenden zum Schaukeln, 
Summen und auch Mitsingen animierten. Erin-
nerungen an früher wurden wach. Einzelne wag-
ten gar ein Tänzchen. Die Musizierenden ver-
standen es, die Musikstücke so auszuwählen, wie 
ältere Menschen dies mögen. Ein grosses Kom-
pliment! So verflog die knappe Stunde des Kon-
zerts wie im Flug. Beim anschliessenden Kaffee 
mit Kuchen blieb genügend Zeit zum Plaudern 
und um den Nachmittag ausklingen zu lassen. 
� Herta Helg

40 Jahre im Einsatz für ETAVIS

FIRMA  Am 21. September 2026 feierte Chi 
Hung Truong sein 40-jähriges Dienstjubiläum 
bei ETAVIS. Seine Laufbahn begann 1986 bei 
der damaligen Elektro Grossenbacher AG. Seit-
her hat er zahlreiche Projekte begleitet und grosse 
Baustellen verantwortet.
In vier Jahrzehnten hat sich auch der Berufsalltag 
weiterentwickelt. Besonders die Digitalisierung 
sowie die gestiegenen Anforderungen an die Ar-
beitssicherheit haben die Tätigkeit verändert. Un-
verändert geblieben ist für Chi Hung die Freude 
daran, ein Projekt erfolgreich abzuschliessen und 
zufriedene Kundinnen und Kunden zu erleben.
Dass er dem Unternehmen während 40 Jahren 
treu geblieben ist, führt Chi Hung vor allem auf 
das gute Arbeitsklima und den respektvollen 
Umgang zurück. «Ich habe mich einfach stets 
wohlgefühlt.»
ETAVIS gratuliert Chi Hung Truong herzlich 
zu diesem besonderen Jubiläum und dankt ihm 
für seinen langjährigen Einsatz, seine Erfahrung 
und seine Verbundenheit mit dem Unternehmen.
� Philipp Senn

Standortleiter Philipp Senn gratuliert Chi Hung 
Truong zum Firmenjubiläum bei ETAVIS.
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ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 2. Oktober 2026, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 3. Oktober 2026, 
9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 8. Oktober 2026, 7.00 Uhr
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 7.00 Uhr

Häckseldienst, Mittwoch, 14. Oktober 2026, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00/ 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Der Influencer GMan brachte den Schülerinnen 
und Schülern des Oberstufenzentrums das Thema 
Verkehrssicherheit näher.

Globi zu Gast im Chocolarium

FIRMA  Wenn Globi ins Chocolarium kommt, 
sind leuchtende Kinderaugen garantiert: Von 6. 
bis 18. Oktober 2026 steht die Glücksfabrik von 
Munz und Minor ganz im Zeichen des beliebten 
blauen Vogels. Während des Globi Festivals er-
leben Familien eine spannende Kombination aus 
Schokolade, Spiel und Spass. Globi begrüsst seine 
Fans persönlich am Nachmittag und sorgt für un-
vergessliche Begegnungen. Auf dem interaktiven 
Rundgang durch das Chocolarium gibt es viel 
zu entdecken und zu erleben. Besondere High-
lights sind die exklusiven Globi-Giesskurse, bei 
denen ein eigener Schokoladen-Globi gegossen 

und kreativ gestaltet werden kann. Auch beim 
beliebten Schokoladentafeln-Verzieren dreht 
sich alles um Globi. Für zusätzliche Erinnerun-
gen sorgt eine Fotoecke. Wer sein Glück versu-
chen möchte, kann beim Wettbewerb attraktive 
Globi-Preise sowie feine Schokolade von Munz 
und Minor gewinnen. Im Shop finden Besuche-
rinnen und Besucher zudem eine grosse Auswahl 
an Globi-Artikeln und süssen Souvenirs.
Das Globi Festival gehört zu den beliebtesten 
Familienanlässen im Chocolarium. Tickets und 
weitere Informationen gibt es unter www.choco-
larium.ch/globi.� Isabelle Zürcher

Ökumenische Senioren- 
ferien in Davos

KIRCHE  Kürzlich verbrachten Flawiler Senio-
rinnen und Senioren eine schöne Ferienwoche 
im Hotel Belvedere in Davos. Das abwechslungs-
reiche Programm liess keine Wünsche offen. Ein 
gemütlicher Spaziergang um den glitzernden Da-
vosersee bot Naturidylle pur, während die Fahrt 
auf die geschichtsträchtige Schatzalp mit einem 
traumhaften Panorama belohnte. Ein Highlight 
war der Besuch auf der Alp Jenatsch bei Familie 
Brunner, wo die Reisenden alpine Gastfreund-
schaft hautnah erlebten. Der Besuch des wun-
derschönen Waldfriedhofes in Frauenkirch hin-
terliess tiefen Eindruck. Die Fahrt auf den impo-
santen Flüelapass war ein weiterer Höhepunkt. 
Neben den Naturerlebnissen kam die Gemein-
schaft nie zu kurz. Ein kurzweiliger Spielevormit-
tag sorgte für beste Stimmung, und der traditio-
nelle Lottoabend brachte strahlende Gewinner. 
Am Ende der Woche blickte man ausschliesslich 
in zufriedene und glückliche Gesichter. Voller 
schöner Erinnerungen traten die Teilnehmenden 
die Heimreise an und beendeten diese Woche mit 
einem feinen Zmittag in Magdenau. Die nächsten 
ökumenischen Seniorenferien finden von 5. bis 
11. September 2027 in Schruns/Montafon statt. 
Das Leiterteam freut sich auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.� Lydia Huber

GMan an der Oberstufe Flawil:  
Mit Vollgas für die Sicherheit
FLAWIL  Am Mittwochnachmittag, 23. Sep-
tember 2026, erhielt die Oberstufe Flawil be-
sonderen Besuch. Influencer Gabriel Oldham, 
auf Social Media besser bekannt als GMan, 
machte an einer freiwilligen Veranstaltung vor 
knapp 40 Jugendlichen der Oberstufe mit dem 
E-Scooter-Check auf die Gefahren und Risiken 
im Strassenverkehr aufmerksam. 

Mit seiner lockeren Art brachte der Influencer 
GMan den Jugendlichen das Thema Verkehrs-
sicherheit näher und zeigte auf, dass E-Scooter 
zwar praktisch und angesagt sind, aber auch ihre 
Gefahren haben. Dabei stand die Prävention im 
Vordergrund. Die Schülerinnen und Schüler soll-
ten für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
den elektrischen Flitzern sensibilisiert werden. 
Die Aktion wird zudem auf TikTok und Insta-
gram veröffentlicht. Dafür liessen sich auch ei-
nige freiwillige Jugendliche mit Zustimmung der 

Eltern filmen, um die Botschaft für mehr Sicher-
heit auf E-Scootern zu unterstützen und über die 
sozialen Medien zu verbreiten.
Die Botschaft des Tages: Cool ist nicht, wer am 
schnellsten, sondern wer sicher am Ziel an-
kommt. 

Freiwilligen-Dankesanlass:  
Freiwillige gesucht!
FLAWIL  Am Donnerstagabend, 3. Dezember 
2026, findet zum zweiten Mal der Dankesan-
lass für Freiwillige in Flawil statt. Eingeladen 
sind je zwei Delegierte pro Flawiler Verein. 
Auch Freiwillige, die sich ausserhalb eines Ver-
eins engagieren, können gemeldet werden.

Nach der erfolgreichen Premiere im Dezember 
2024 organisiert die Kommission Kultur, Freizeit 
und Sport (KFS) erneut einen Anlass, um Men-
schen zu würdigen, die sich freiwillig und unent-
geltlich für andere einsetzen und damit Flawil 
lebendig und lebenswert machen.
Die Vereine wurden eingeladen, bis zu zwei Per-
sonen zu melden, die sich besonders engagieren. 
Gesucht werden aber auch Personen, die ausser-
halb von Vereinsstrukturen Freiwilligenarbeit 
leisten – beispielsweise bei der Betreuung oder 
Unterstützung anderer Menschen. Es wurden 
bereits zahlreiche engagierte Menschen bei der 
Gemeinde gemeldet. 

Freiwillige melden
Aus den Erfahrungen des letzten Males dürfte 
es aber noch mehr Menschen in Flawil geben. 
Kennen Sie eine Person, die in Flawil wohnt, sich 
freiwillig für andere einsetzt und eine Würdi-
gung verdient hätte? Melden Sie sie bis Montag, 
5. Oktober 2026, über die Website der Gemeinde 
Flawil an. Die vorgeschlagenen Personen erhal-
ten anschliessend eine offizielle Einladung zum 
Dankesanlass.
Die Gemeinde Flawil fördert und würdigt die 
Freiwilligenarbeit als wichtigen Pfeiler des Zu-
sammenlebens. Grundlage dafür ist das seit 2024 
geltende Leitbild «Freiwilligenarbeit».

QR-Code scannen und eine 
freiwillige Person aus Flawil für 
den Dankesanlass melden. 

https://www.flawil.ch/online-schalter/145135/detail


TBF Energie-Café
Alle Flawiler:innen sind herzlich willkommen, im Rahmen unseres offenen Dialogs Ihre Anliegen einzubringen 
und mit uns ins Gespräch zu kommen. Dabei stehen Personen mit passendem Fachwissen direkt zur Verfügung. 

Die Teilnahme ist kostenlos, unkompliziert und ohne Anmeldung möglich. Die Energie-Cafés finden jeweils 
vormittags oder abends statt und laufen bis im Sommer 2027. Über den nächsten Termin informieren wir im 
FLADE-Blatt und auf unserer Webseite unter tbflawil.ch/aktuelles.

Wir freuen uns auf euch!

Termine und Schwerpunkte
Mi., 21. Oktober 2026, 19 bis 21 Uhr Rückliefertarife und Stromtarife, Wasserversorgung/Trockenheit

Di., 10. November 2026, 9 bis 11 Uhr Rückliefertarife und Stromtarife

Mo., 25. Januar 2027, 19 bis 21 Uhr  Stromtarife, Kundenportal, Gastarife, Gasversorgungssicherheit

Do., 11. Februar 2027, 19 bis 21 Uhr  Stromtarife, Gasstrategie / Gasversorgungssicherheit

Do., 11. März 2027, 9 bis 11 Uhr   Allgemeine Themen

Di., 27. April 2027, 19 bis 21 Uhr  Rechnung, Tarife

Mi., 9. Juni 2027, 9 bis 11 Uhr   Rechnung, Tarife und allgemeines

Kindermusical – Ferienprojekt 
von Musikschule und Kirche
Freitag, 16. Oktober 2026, 19 Uhr
Lindensaal Flawil

Eintritt frei – freiwillige Kollekte
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Erfolgreiche Landesmeisterschaften für Getu Uzwil

VEREIN  Am vergangenen Wochenende reisten 
die Turnerinnen des Getu Uzwil nach Balzers zu 
den Landesmeisterschaften in Liechtenstein. Mit 
mehreren Podestplätzen und zahlreichen Aus-
zeichnungen dürfen sie auf einen erfolgreichen 
Wettkampf zurückblicken. Besonders erfolg-
reich verlief der Wettkampf für die Flawilerin-
nen Mara und Luisa. In der Kategorie K3 Gäste 
erturnte sich Mara die Goldmedaille, während 
Luisa die Silbermedaille gewann. In der Katego-
rie K5 wurden Valentina und Julia für ihre star-
ken Leistungen mit einer Auszeichnung belohnt. 
Damit konnten die Turnerinnen des Getu Uzwil 
die Landesmeisterschaften in Balzers mit starken 
Leistungenn erfolgreich abschliessen.	
� Claudia Tibbutt

Felix Bossart wusste viel Interessantes und Ge-
schichtsträchtiges über Schaffhausen zu berichten.

Sporttag im Enzenbühl:  
Lachen ist gesund!
FLAWIL  Wenn 14 klassenübergreifende Grup-
pen mit Steckenpferden über den Pausenplatz 
galoppieren, Wasserluftballons ins Ziel bug-
sieren, versuchen, verschiedene Hüte auf einen 
Kleiderständer zu werfen oder einen Kin-Ball 
möglichst lange in der Luft zu halten, dann kann 
das nur eines bedeuten: Sporttag im Enzenbühl! 

Unter dem Motto «Lachen ist gesund!» stand am 
Sporttag des Schulhauses Enzenbühl nicht die 
Jagd nach Rekorden im Vordergrund, sondern 
die Freude an der Bewegung, am Miteinander 
und an einer grossen Portion Spass. 
Nach dem gemeinsamen Auftakt mit dem Lied 
«Sun, Fun» ging es für die Schülerinnen und 
Schüler an die abwechslungsreichen Posten. Ob 
bei der Sumpfüberquerung, beim Curling auf 
Rollbrettern oder beim Hockey mit Wasserluft-
ballons: Überall waren Teamgeist, Geschicklich-
keit und kreative Lösungsideen gefragt. Dabei 
wurde gelacht, angefeuert und manchmal auch 
ganz sportlich über eine missglückte Aktion ge-
lacht. 
Besonders schön war das klassenübergrei-
fende Miteinander. Die älteren Schülerinnen 
und Schüler übernahmen Verantwortung als 
Gruppenleitende und unterstützten die jünge-
ren Kinder. So wurde aus einem Sporttag nicht 
nur ein Bewegungsanlass, sondern ein gelebtes  
Gemeinschaftserlebnis. 
Am Ende des Vormittags waren zwar alle Luft-
ballons leer, aber dafür viele Kinderaugen am 
Strahlen. Ein rundum gelungener Anlass, der 
gezeigt hat: Lachen macht nicht nur gesund, 
sondern auch Schule.

Männerriege Flawil in 
Schaffhausen

VEREIN  Zwei Tage dauerte die letzte von Felix 
Bossart organisierte Vereinsreise in die nörd-
lichste Stadt der Schweiz. Der erste Halt fand 
in der Nagelfabrik Winterthur statt, in der die 
Männerriegler bei der Führung ins Staunen ka-
men, wie hier noch immer Nägel im «Museums-
betrieb» produziert und landesweit vertrieben 
werden. In Oerlikon besichtigten wir den grü-
nen MFO-Park auf dem ehemaligen Areal der 
Maschinenfabrik Oerlikon als Teil dessen Um-
nutzung. Via die Schaffhauser Enklave Buch-
berg führte unsere Reise vorbei am fast trocke-
nen Rheinfall nach Schaffhausen, wo vor dem 
Check-in ein kühles Bier am Rhein auf die durs-
tigen Männer wartete. Feinst gegessen und gut 
erholt brachte uns Felix am Morgen die Reize der 
wunderschönen Stadt mit 171 Erkern und ihren 
schönsten Winkeln nahe und liess uns eintau-
chen in die Zeit des grossen Salzhandels und der 
Gütertransporte auf dem Schiff sowie auf Ross 
und Wagen um den Rheinfall herum. Museums-
besuche im Kloster St. Katharinental sowie in der 
Kartause Ittingen rundeten die informative und 
attraktive Vereinsreise bei einmal mehr herrlichs-
tem Wetter ab. Felix Bossarts letzte Vereinsreise 
war ein Highlight und wurde auf dem Heimweg 
mit grossem Applaus gebührend verdankt.
� Thomas Gebert

Breiti & the BIG easy Gators

VEREIN  Night Music Flawil präsentiert: Breiti 
& the BIG easy Gators – das ist New Orleans, 
Lousiana. Hier herrscht südliche Atmosphäre, 
hier lebt man intensiver, bunter, lauter und hu-
morvoller. Die Stadt hat ihren eigenen Stil und 
Kulturmix, ihre eigene Küche, Sprache, ihre ei-
genen Gesetze, Feste und vor allem ihre eigene 
Musik! Sie ist locker, aufstellend, mitreissend, 
überraschend und abwechslungsreich. Neben 
Boogie-Woogie und Rock ’n’ Roll gibt es ein-
fühlsamen Blues und Gospel, fröhliche «Mardi 
Gras»-Karnevalsnummern, fetzigen Rhythm & 
Blues, funkigen Brassband Groove und etwas Di-
xie zu hören. Die Band tritt am 12. Oktober 2026 

um 20 Uhr im Rössli Saal in Flawil auf. Reservati-
onen unter www.night-music.ch/reservationen.	
� Karl Schefer

TODESFÄLLE

Gestorben am 26. September 2026 in St. Gallen: 
Mazzeo geb. Giannetta, Francesca, von Ita-
lien, geboren am 23. Mai 1947, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Oberbotsbergstrasse 17. Die Beerdigung 
findet am Freitag, 2. Oktober 2026, 10.15 Uhr, auf 
dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Gottes- 
dienst in der Kath. Kirche St. Laurentius.

Gestorben am 27. September 2026 in Flawil: 
Alonge geb. Brunner, Helena, von Neckertal, 
geboren am 16. April 1925, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Waldrainweg 1. Die Abdankung findet am 
Freitag, 16. Oktober 2026, 14.00 Uhr in der evang. 
Kirche Oberglatt statt.

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen



Tausch- und Abgabeaktion 

Sträuchertausch-Aktion

Einheimische Vielfalt
in unseren Gärten

Merken Sie sich den Termin vor. 
Weitere Informationen und Bestellunterlagen werden 
zu einem späteren Zeitpunkt auf nvflawil.ch sowie 
bei der Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau und 
Infrastruktur, verfügbar sein. 

Wann Samstag, 7. November 2026 
von 09.00 – 12.00 Uhr 

Wo Gehrig Gartenbau AG, 
Böden 1853, 9230 Flawil

Naturschutzverein 
Flawil und Umgebung
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Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Komm aufs Eis – kleine Kufen, grosse Erlebnisse!

VEREIN  Spielerisch übers Eis gleiten, Neues wa-
gen und gemeinsam Fortschritte feiern: In den 
Kinderkursen des Eisclubs Uzwil wird der Winter 
zum Erlebnis! Ob erste Schritte oder bereits mit 
Schwung unterwegs – Kinder von 4 bis 12 Jahren 
finden bei uns die passende Gruppe.

Von 19. Oktober 2026 bis 26. Februar 2027 be-
gleiten Clubtrainerinnen und Clubtrainer sowie 
J+S-Leitende die Kinder in der Uzehalle. Die 
Gruppen werden nach Können eingeteilt, damit 
Anfängerinnen und Anfänger genauso auf ihre 
Kosten kommen wie Kinder mit Vorkenntnissen. 
Auch Kinder aus den umliegenden Gemeinden 
sind herzlich willkommen!
Ein-, zwei- oder dreimal pro Woche aufs Eis? 
Ihr wählt das passende Kursangebot. Die sepa-
raten Kursgruppen finden montags und diens-
tags jeweils von 16 bis 17 Uhr oder von 16.45 bis 
17.45 Uhr sowie freitags von 16 bis 17 Uhr statt. 
Die Trainings umfassen Einheiten neben und 
auf dem Eis. Jetzt informieren und dabei sein:  
www.ecuzwil.ch.	
� Giulia Fiorentino, Präsidentin EC Uzwil

Abendmusikzyklus Flawil – Gossau

VEREIN  Am Sonntag, 13. September 2026, war 
einmal mehr das Manesse Quartett mit Claudia 
Bora, Antonia Ruesch (Violinen), Brigitte Maier 
(Viola) und Sibylle Bremi (Violoncello) zu Gast 
beim Abendmusikzyklus. Der Titel des Konzerts 
lautete «Vergänglichkeit: Zwischenräume der 
Seele». Auf dem Programm standen Werke von 
Sergej Rachmaninow, Caroline Shaw und Franz 
Schubert. Beim «Ohrenöffner» erzählte Sibylle 
Bremi (Violoncello) von den Geschichten, die vor 
oder hinter den Werken stehen. Sie wies auf die 
«Zwischenräume und Übergänge» hin, die vom 
Quartett kurz angespielt wurden, um musikalisch 

zu unterstreichen – wie anders bei dieser Beset-
zung. Das war für Caroline Shaws Entr’act, der 
den schwebenden Mittelpunkt des Konzertes bil-
dete, hilfreich und zeigte, wohin das Augen- bzw. 
Ohrenmerk gelenkt werden sollte. Das Manesse 
Quartett brillierte und zeigte, dass das Programm 
nicht Spiel ist, sondern Arbeit – vielen Dank!
Ein wundervolles Konzert, das mehr Zuhörende 
verdient hätte. Ob es am Wetter lag, an der Ab-
geschiedenheit der Kirche, darüber lässt sich nur 
spekulieren. Am hochkarätigen Programm kann 
es nicht gelegen haben.� Denise Bourquin

Spieletipp: Chop! Chop!

VEREIN  Beim Familienspiel Chop! Chop! 
(6 – 99 Jahre, 2 – 5 Spieler, Spieldauer ca. 15 Minu-
ten) treten Katze und Mäuse gegeneinander an: 
Die Katze versucht, die Mäuse zu fangen, wäh-
rend diese gemeinsam Käse sammeln und sicher 
in ihr Versteck bringen wollen. Das Besondere: 
Die Mäuse spielen als Team zusammen und ver-
suchen, zehn Käsestücke ins Versteck zu bringen. 
Die Katze gewinnt, wenn sie alle Mäuse fängt.
Wer an der Reihe ist, würfelt und zieht seine 
Spielfigur über die verdeckten Karten. Die Mäuse 
können dabei Käse aus der Küche holen und ver-
stecken. Doch Vorsicht: Die Katze ist ihnen dicht 
auf den Fersen! 
Chop! Chop! ist ein spannendes Versteck- und 
Fangspiel mit einfachen Regeln, überraschen-
den Momenten und einer tollen Spielidee. Durch 
die unterschiedlichen Rollen können Kinder 
gemeinsam als Mäuse spielen oder selbst in die 
Rolle der cleveren Katze schlüpfen.	
� Stephanie Gasser, Ludothek Flawil

ABBA-Klassiker auf der 
Goll-Orgel

KIRCHE  Die Reformierte Kirchgemeinde Flawil 
lädt am Sonntag, 18. Oktober 2026, um 18 Uhr 
zu einem besonderen Orgelkonzert in die Kirche 
Feld ein: Der deutsch-österreichische Organist 
Wolfgang Bolsinger spielt eigene Arrangements 
der grössten ABBA-Hits auf der historischen 
Goll-Orgel. 
Bolsinger ist bekannt für seine ungewöhnlichen 
Pop- und Rock-Arrangements, die er auf seinem 
YouTube-Kanal VOX SACRA und in Kirchen im 
deutschsprachigen Raum präsentiert.
Freue dich auf vertraute Songs in überraschen-
dem Klang – von «The Winner Takes It All» über 
«Mamma Mia» bis «Chiquitita».
Der Eintritt ist frei. Vor und nach dem Konzert 
ist das Bistro in der Kirche geöffnet.	
� Daniela Zillig-Klaus

Elternbildung Baby & Me – wie  
weiter nach der Pilotphase? 
FLAWIL  Seit August 2024 läuft das Pilotpro-
jekt «Baby & Me – Elternbildung im Frühbe-
reich». Im Auftrag der Gemeinde Flawil orga-
nisiert der Verein Netzwerk Migration & 
Zusammenleben jährlich vier Elternbildungs-
reihen für Familien. Das Pilotprojekt wird von 
der Gemeinde finanziert und durch Fördergel-
der aus dem kantonalen Kinder- und Jugend-
kredit unterstützt. Das Pilotprojekt läuft noch 
bis Ende 2026. 

Seit dem Start des Pilotprojekts im Herbst 2024 
wird das Angebot regelmässig von Familien ge-
nutzt. Jede Elternbildungsreihe des Angebots 
«Baby & Me» besteht aus zehn Treffen und wird 
von zwei Gruppenleiterinnen geleitet. An einem 
Vormittag in der Woche treffen sich die teil-
nehmenden Familien im ehemaligen Ladenlo-
kal an der Oberdorfstrasse 15. Die Erwachsenen 
tauschen sich zu Themen aus dem Familienall-
tag aus. Regelmässig besuchen Fachstellen wie 
die Mütter- und Väterberatung die Gruppe und 
stellen ihre Angebote vor. Das Angebot richtet 
sich an Mütter, Väter, Grosseltern und weitere 

Bezugspersonen mit Kindern bis drei Jahre. Im 
Zentrum stehen der Austausch zu Themen aus 
dem Familienalltag, das gemeinsame Spiel sowie 
die Vernetzung mit Fachstellen. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
19. Mai 2026 darüber beraten, wie das Angebot 
nach Abschluss der Pilotphase weiterentwickelt 
werden soll. Der Rat hat die Weiterführung ei-
nes Treffpunkts für Familien ab 2027 beschlos-
sen. Der Treffpunkt soll inhaltlich weiterentwi-
ckelt werden. Schwerpunkte sind die Stärkung 
der fachlichen Ausrichtung der Elternbildung 
und die Vernetzung mit weiteren familienunter-
stützenden Angeboten. Der Gemeinderat hat 
die Fachstelle Integration, Frühe Förderung und 
Alter beauftragt, ein entsprechendes Angebot 
ab dem Jahr 2027 auszugestalten und mögliche 
Kooperationspartner zu prüfen. Die konkrete 
Ausgestaltung des Angebots sowie die künftige 
Trägerschaft sind derzeit noch offen. Sobald die 
entsprechenden Abklärungen abgeschlossen und 
die weiteren Entscheide getroffen sind, wird die 
Gemeinde Flawil darüber informieren.
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Sonntag, 4. Oktober 2026
arbeiten leben feiern – 150 Jahre Flawiler  
Gewerbe – eine Reise durch die Zeit
Gewerbeverein und Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

150 Jahre Flawiler Gewerbe – historische Filme 
Ortsmuseum Flawil
Remise Lindengut, 15.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Spielnachmittag für die ältere Generation
Ortsvertretung der Pro Senectute
Alterssiedlung Feld, 6. Stock, 14.00 bis 16.30 Uhr

Danceparty im Rösslisaal Flawil
Yvonne & Mario mit Team
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 8. Oktober 2026
Jass-Treff | Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Montag, 12. Oktober 2026
Breiti & the BIG easy Gators
Night Music Flawil
Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 13. Oktober 2026, bis  
Freitag, 16. Oktober 2026
Kinderwoche
Freie Christengemeinde Flawil
Oberstufenzentrum, 13.30 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 15. Oktober 2026
Flaggentaufe Flawil
Kulturverein Touch
Ruhbergstrasse 21, 15.00 bis 20.00 Uhr

Freitag, 2. Oktober 2026
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Parkplatz beim Föhrenwäldli Degersheim
18.30 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Viehschau
Braunviehzuchtverein Degersheim-Flawil
Käh, Degersheim, 8.45 Uhr

Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Mittwoch, 14. Oktober 2026
Bauchtaschen nähen für 12- bis 15-Jährige
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9
10.00 bis 15.00 Uhr

Donnerstag, 15. Oktober 2026
Ferienkurs Kinder 5–10 Jahre
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9
14.00 bis 17.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


